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MENSCHENRECHTE ”3. GENERATION”: 

SOLIDARITÄTSRECHTE UND DIE SDGS 

Wusstest du, dass es ein Recht auf Frieden gibt? 
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1. Solidaritätsrechte 
 

Neben den sogenannten bürgerlichen und politischen Rechten (z.B. das Recht auf 

freie Meinungsäußerung, Religionsfreiheit) und den wirtschaftlichen, sozialen und 

kulturellen Rechten (z.B. das Recht auf einen angemessenen Lebensstandard oder 

das Recht auf sichere Arbeitsbedingungen) gibt es noch eine 3. Dimension von 

Rechten: Die Solidaritätsrechte. Solidaritätsrechte sind zum Beispiel: 

Das Recht auf Entwicklung 

Das Recht auf Frieden 

Das Recht auf Umwelt 

Es gibt zwei Unterschiede zwischen diesen Solidaritätsrechten und den anderen 

Menschenrechten: 

1. Die Solidaritätsrechte beziehen sich nicht nur auf Individuen, sondern auch auf die 

Gemeinschaft. 

2. Die Solidaritätsrechte sind entstanden auf Initiative der Länder des Globalen 

Südens. Sie reflektieren damit besonders die Interessen wirtschaftlich ärmerer 

Staaten, die durch den europäischen Kolonialismus ausgebeutet worden sind. 
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Das Recht auf Entwicklung wurde von der Generalversammlung der Vereinten 

Nationen in einer Erklärung wie folgt formuliert: 

Art. 1: “Das Recht auf Entwicklung ist ein unveräußerliches Menschenrecht, kraft 

dessen alle Menschen und Völker Anspruch darauf haben, an einer wirtschaftlichen, 

sozialen, kulturellen und politischen Entwicklung, in der alle Menschenrechte und 

Grundfreiheiten voll verwirklicht werden können, teilzuhaben, dazu beizutragen und 

daraus Nutzen zu ziehen.“ 

Art. 2 (2): „Alle Menschen tragen einzeln und gemeinschaftlich Verantwortung für die 

Entwicklung […].“ 

 

 

2. Aufgaben 
 

1. Definiere für dich, was „Recht auf Entwicklung" bedeutet. 

2. Welche Rahmenbedingungen müssen gegeben sein, damit du dich voll entwickeln 

und deine Talente entfalten kannst? Schreibe eine Liste von 10 Dingen, die du für 

deine Entwicklung unbedingt brauchst. 

3. Was ist deiner Meinung nach das Ziel von Entwicklung? 

4. Die Erklärung über das Recht auf Entwicklung spricht nicht nur davon, dass alle 

Menschen am Recht auf Entwicklung teilhaben können, sondern auch zu einer 

positiven Entwicklung beitragen können. Überlegt gemeinsam, wie ihr als Individuen 

und als ganze Klasse zu einer positiven Entwicklung eurer Gemeinschaft beitragen 

könnt. 

 

 

3. Artikel 3 
 

Art. 3 der Erklärung über das Recht auf Entwicklung sagt: „Die Staaten tragen die 

Hauptverantwortung für die Schaffung nationaler und internationaler Bedingungen, die 

der Verwirklichung des Rechts auf Entwicklung förderlich sind.“, und weiter: „Die 

Staaten haben die Pflicht, miteinander zusammenzuarbeiten, um Entwicklung 

herbeizuführen und Entwicklungshindernisse zu beseitigen.  
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4. Recherche 
 

1. Schreibe die drei wichtigsten Begriffe dieser Norm heraus. 

2. Das Recht auf Entwicklung hat Eingang gefunden in das SDG (Sustainable 

Development Goal) 17: Globale Partnerschaften zur Erreichung der SDGs. 

Welche Rolle spielt Deutschland in der internationalen Zusammenarbeit? 

Recherchiert im Internet. Achtet dabei auf unterschiedliche Quellen (sowohl 

staatliche Quellen als auch solche von NGOs). 
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